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Einleitung


Das Maß des Erträglichen ist voll! Von allen Seiten werde ich als Privatperson und Bürger gegängelt und bevormundet.


Die Kirche will mir diktieren, was und an wen ich zu glauben habe, wen ich als Autorität akzeptieren soll und wen nicht, und verlangt dabei bedingungslosen Gehorsam ohne Hinterfragen von Regeln und Dogmen.


Der Staat diktiert mein Leben bis ins Detail hinein, und würde am Liebsten auch noch alle meine Gedanken kontrollieren, dominieren und manipulieren.


Das Kartell der Juristen legt meiner Meinung nach willkürlich und für die meisten von uns nicht nachvollziehbar fest, was wir als richtig und falsch hinzunehmen haben, und hat sich dabei wie ein wucherndes Krebsgeschwür in alle Bereiche unserer Gesellschaft hineingefressen. Wie eine Boa constrictor hat uns die Riege der Paragraphenreiter und semantischen Haarspalter im kollektiven Würgegriff und bildet mit dem uns allen bekannten »Trio infernale« Legislative, Exekutive und Judikative mittlerweile unübersehbar eine Diktatur in unserem Lande, wo angeblich eine Demokratie existieren soll (die ich aber irgendwie nicht so richtig mitbekomme).


Die Politik legt fest, was in unserem Land geht und was nicht, und macht sich inzwischen nicht einmal mehr die Mühe, zu verbergen, dass alle politischen Entscheidungen nur noch dem Geldfluss multinationaler Konzerne folgen. Und deren Lobbyisten – in deren Anzahl 4 mal mehr als Bundestagsabgeordnete mit freiem Zugang zum Bundestag! – schreiben sich ihre passenden Gesetze gleich selbst, welche dann von unserer sogenannten Bundesregierung brav nur noch abgenickt werden.


Und dann wollen wir natürlich nicht den gigantischen Einfluss – oder vielleicht besser die Meinungsdiktatur? – unserer GEZ-Zwangs finanzierten Massenmedien vergessen, die uns pausenlos rund um die Uhr mit unnützen »Informationen« terrorisieren, welche nichts anderes als Propaganda sehr flexiblen Inhalts darstellen. Es wird über alles berichtet, was gerade en vogue ist, und wie wir Bürger zu dem jeweiligen Thema zu stehen haben. Hier haben wir eine Diktatur der »political correctness«, welche komplett ignoriert, dass wir immer noch ein Grundgesetz haben, welches uns das Recht auf eine freie Meinung einräumt. Ein Grundsatz, welcher auch immer wieder höchst richterlich bestätigt wird. Aber die Massenmedien sorgen in einem erschreckenden Ausmaß dafür, dass dieses Grundrecht ausgehöhlt wird. Indem zum Beispiel das Äußern einer unerwünschten Meinung zu einer regelrechten Hexenverfolgung führt. Die Massenmedien sind hier ganz offensichtlich in die Fußstapfen der Inquisition getreten (wobei die Kirche sich diese über die Jahrhunderte bewährte Institution nicht nehmen lassen will). Einziger Unterschied zu früher ist, dass die Meinungsabweichler nicht mehr auf dem Scheiterhaufen verbrannt werden, sondern durch tendenziöse Berichterstattung öffentlich hingerichtet werden. Da kommt es dann schon mal zu einem flexiblen Umgang mit Tatsachen, ganz nach dem Motto »komm mir nicht mit Fakten, wo ich doch schon eine feststehende Meinung habe«.


Auch im Sektor Gesundheit und Medizin werden wir – als potentielle – Patienten von den Meinungsmachern unter dem Tarnmäntelchen der Wissenschaftlichkeit entmündigt. Da wird uns in zahlreichen Studien mehr oder weniger zweifelhafter Herkunft berichtet, was gesund und was ungesund ist, wie wir zu leben haben, was wir zu uns nehmen sollen und was wir besser lassen sollen, wie wir uns bewegen, ernähren und entspannen sollen. Ganz ehrlich? Kein wissenschaftlich getarnter Klugscheißer weiß, was mir gut tut und was mir schadet. Ich bin überzeugt davon, dass Avocados vermutlich grundsätzlich in der Ernährung und bei Pflegeprodukten eine gute Wahl sind. Das Dumme ist nur, dass sie bei mir heftige Entzündungsreaktionen auslösen. Was will ich damit sagen? Auch beim Thema Gesundheit gilt das Motto: prüfe gerne alles, aber behalte davon nur das, was Dir auch wirklich gut tut, und was sich für Dich persönlich richtig und stimmig anfühlt.


Und ganz grundsätzlich gilt meiner Meinung nach (darf ich die überhaupt noch haben?): ein Experte – gleich zu welchem Thema – hat auch nicht mehr Ahnung vom Leben als Sie und ich. Seien Sie Ihr eigener Experte und legen Sie all den Informationsmüll der Manipulatoren auf den Prüfstand Ihres gesunden Menschenverstandes.


Jetzt wollen wir uns ein paar Gedanken zu den vorgenannten Themen machen, die zum selbständigen Denken und zur eigenen Meinungsbildung beitragen können (ich weiß, heutzutage ist selbst denken ganz verpönt, aber ich bin nun mal bekennender Ketzer).


Zum Warmwerden fangen wir doch mal mit dem netten Thema »Behörden und ihr Umgang mit dem Bürger« an. Ein Beitrag in Gedichtform nach dem Motto: »Reim Dich oder ich fress`Dich«.
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